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Ein gti.t auf die unten stehende Liste
nacht deutlich, wie sehr der Jahrgang2002
in dieser Kellerei gewütet hat. Es fehlen fast
sämtliche Etiketten des Unglücksjahres, und
die Firma sah sich gezlvungen, den Palaz-
zo della Torre um einJahr vorzuziehen und
aufder anderen Seite den Verkaufdes Ama-
rone 2000 und des La Grola 200l zureduzie-
ren. Die Veinbergpflege, auf die man hier
großen Wert legt, vermochte einen Jahrgang
nicht mehr zu retten, der die 

'Winzer 
mit

wiederholten Hagelschlägen, wenig Sonne
und niedrigen Temperaturen abstrafte. Das

Jair darauf knallte dann eine Aquatorsonne
herab, was den Palazzo dellaTonre anschwel-
len ließ wie einen Luftballon. Allerdings ist
die Eiche noch schwer am Dampfen, und
es wird einige Zeit dauerq bis sämtliche
Deckungslücken geschlossen sind. Außerge-
wöhnlich dagegen der Valpolicella, der prak-
tisch alles mitbringt, was man von ihm er-
warten kann: ein veilchenartiges Rubinrot;
einen blumigen und waldbeerigen Duft in
Hülle und Fülle; dazu einen Geschmack mit
eindringlicher, vitaler Säure. Ausnehmend
ehrwtirdig und charakterstark der La Poja,
dem wir deswegen unsere drei Gläser nicht
vorenthalten wollten.'türie ein Staatsgeheim-
nis behandelt er zwar zunächst noch sein
Bukett, doch dann öffnet er seine duftige
Schatztruhe, aus der Aromen von Brombee-
ren, Heidelbeeren und Sauerkirschen pur-
zeln, gefoigt von Minze, Veilchen und Alpen-
veilchen; krafwoll der Geschmacksoutput,
der sich erst dank der beneidenswerten Ele-
ganz und Ausgewogenheit beruhigt.
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Di" Urr-".r"senke hält für den auf'merksa-
men Besucher stets ein paar kleinere Ge-
heimnisse bereit: Weinberge und antike
Häuser, auf die man erst beim Herumsctrlen-
dern stößt. Kein Geheimnis ist hingegen,
dass das Ehepaar Scamperle in schöner Re-
geimäßigkeit perfekte Valpolicella-Gewäch-
se kreiert. Hier ergänzen sich in idealer Vei-
se alte autochthone Reben und neue Par-
zellen, die man im Illasital und in Mezzane
angelegt hat. Die größere Traubenmenge,
die jetzt zurVerfugung steht, ermöglicht eine
rigorosere Auswahl, die sowohl dem einfa-
chen Valpolicella wie auch den Auslesen zu-
gute kommt. So erwies sich der entvvickel-
tere und anschmiegsame Ca' Carnocchio
praktisch als Lighwersion eines Amarone
von internationalem Stil, und der Superio-
re I Progni gehört ohnehin zum Besten, was
diese Kategorie zu bieten hat. Selten haben
wir ein so feines und präzises Terroirge-
wächs gesehen, das in seinem Duft Blumen,
Kirschen, Pfeffer und Kräuter heraufbe-
schwört und nicht müde wird, mit seiner
Süffigkeit zu locken. DerLaMarega mit sei-
nem Aroma von Konfitüre und Erde ist als
kurzfristig einsatzbereiter Amarone konzi-
piert. Komplexität und Konzentration sind
dagegen die hervorstechenden Merkmale
des Amarone Pergole Vece mit seinem Duft-
gemisch aus Gewürzen, welken Blumenund
Minze, das auch den starken Geschmack
mit seinem frischen, herzhaften und trocke-
nen Abgang beseelt.
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